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Wer? 

Arbeitsgemeinschaft für Verbundsysteme (AGV) 
http://www.d-nb.de/wir/kooperation/ag-verbund.htm 

 
• Mitglieder … sind die Verbundzentralen der 

Bibliotheksverbünde in Deutschland, Österreich und der 

deutschsprachigen Schweiz sowie die Deutsche 

Nationalbibliothek und die Zeitschriftendatenbank 

 

• … beruft Arbeitsgruppen zu einzelnen Fachthemen 

Arbeitsgruppe Kooperative Verbundanwendungen (AG 

KVA) 

• [AG KVA] … hat die Erstellung und Koordinierung 

gemeinsamer und einheitlicher Anwendungsregeln zum 

Ziel 

http://www.d-nb.de/wir/kooperation/ag-verbund.htm
http://www.d-nb.de/wir/kooperation/ag-verbund.htm
http://www.d-nb.de/wir/kooperation/ag-verbund.htm
http://www.d-nb.de/wir/kooperation/ag-verbund.htm
http://www.d-nb.de/wir/kooperation/ag-verbund.htm


Wann? 

• November 2011: 
AGV stimmt der Praxisregel zu 
 

• 01.01.2012: 
Praxisregel ist in den 
Verbundsystemen und der DNB 
verbindlich anzuwenden 



Was? 

geänderte Herstellungsprozesse: 
 digitale Master 
 kleinere Auflagen 
 häufigere Nachdrucke bis hin zu „on demand“ 
 
Praxisregel: 

Unterscheidung 

Erscheinungsjahr Herstellungsjahr 

ab 2000 



Typ A: eigener Titelsatz - 1 

Hinweis auf veränderte Auflage 
 
• „revised“ 

„überarbeitet“ 
„korrigiert“ 
„verbessert“ 
 

• Vor- oder Nachwort bezieht sich auf den Nachdruck 



Typ A: eigener Titelsatz – 2a) 

Unterschiede in der bibliographischen Beschreibung 
 
a) Sachtitel- und Verfasserangabe 

 
• Zusatz zum Sachtitel anders oder erweitert 

 
• Verfasserangabe mit zusätzlichen, nach RAK zu 

berücksichtigenden Personen oder 
Körperschaften 



Typ A: eigener Titelsatz – 2b) 

Unterschiede in der bibliographischen Beschreibung 
 
b) Ausgabebezeichnung (abweichend) 

 
2. Auflage 
Sonderausgabe 
Studienausgabe 
International edition 
 
Reprinting of the edition 1920 
Reprint der Auflage Franckfurt von 1582 

TYP B 



Typ A: eigener Titelsatz – 2c) 

Unterschiede in der bibliographischen Beschreibung 
 
c) Verlagsangabe (abweichend) 

 
• Verlagswechsel 
• gleichzeitiges Erscheinen in zwei Verlagen 

 
 

gemeint ist nicht: 
• schwankende Schreibweise des Verlagsnamens 

TYP B 



Typ A: eigener Titelsatz – 2d) 

Unterschiede in der bibliographischen Beschreibung 
 
d) Erscheinungsjahr (abweichend) 

 
• eine Jahresangabe = Erscheinungsjahr 

 
• nur Copyright-Jahr(e): neuestes = Ersch.jahr 

 
• nur Druckjahr = Erscheinungsjahr 

  
• mehrere Jahre: 

Erscheinungs- und Herstellungsjahr(e)?! TYP B 



Typ A: eigener Titelsatz – 2e) und 2f) 

Unterschiede in der bibliographischen Beschreibung 
 
e) Umfangsangabe (abweichend) 

 
f) Gesamttitelangabe (abweichend) 

 
z.B.  1x mit und 1x ohne Schriftenreihe 
 



( mindestens zwei 
Jahre in Vorlage 
angegeben!) 

Typ B: kein eigener Titelsatz 

[= Ausnahmen von Typ A] 
 
• Herstellungsjahr 

 



Typ B: kein eigener Titelsatz 

[= Ausnahmen von Typ A] 
 
Herstellungsjahr  Ausgabebezeichnung bezieht sich 
   nur auf die Herstellung 
 
• Nachdruck 
• Reprinted 
• 3. Druck 
• First digital printing 
• Transferred to digital printing (on demand) 

 



Typ B: kein eigener Titelsatz 

[= Ausnahmen von Typ A] 
 
Ausgabebezeichnungen für Einbandart 
 
• Broschiert 
• Paperback 
• Paperback re-issue 

 
 
 
 
 

• This digital printed first paperback edition 
 



Typ B: kein eigener Titelsatz 

[= Ausnahmen von Typ A] 
 
• Verlag: schwankende Schreibweisen 
 
  z.B. Campus  Campus Verlag 
 
• zusätzliche Nennung von Hersteller oder Drucker 

oder Dienstleister 
 
 z.B. „Lightning Source“, im Kolophon genannt 



Typ B: kein eigener Titelsatz 

• mehr oder weniger oder andere ISBNs 
 ggf. ergänzen! 
 

• abweichender Verlagsort 
 

• Informationen ( späteres Herstellungsjahr) 
 z.B. Aufkleber, Links 



Zusammenfassung 

neue Aufnahme keine neue Aufnahme 

Änderung bei Wechsel der Einbandart 

Sachtitel 

Verfasserangabe 

Ausgabebezeichnung Ausg.bezeichnung betrifft  
• Herstellung 
• Einbandart 

Verlagsort wechselt 

Verlag Verlag: schwankende Schreibweise; 
Drucker, etc. zusätzlich genannt 

Erscheinungs- oder Copyrightjahr (zusätzlich) abweichendes Herstellungsjahr 

Seitenzahl 

Gesamttitelangabe 

ISBN(s) weicht (weichen) ab 

Hinweis auf veränderte Ausgabe 
(z.B. eigenes Vor- oder Nachwort) 

zusätzliche Informationen wie Aufkleber oder 
WWW-Adresse 



Beispiel: alt 



Beispiel: neu 

Mit Fußnote (Feld 501):  

       Hier auch später erschienene, unveränderte Nachdrucke    



„Angabe im Exemplarsatz“ 

Buchdatensatz: 
Erfassung mit einer externen Fußnote 
                         Nachdruck 20xx 



„Angabe im Exemplarsatz“ 

Buchdatensatz: 
Erfassung mit einer externen Fußnote 
                         Nachdruck 20xx 



Laufzettel 



Laufzettel 

Mehrfachexemplare: 
ggf. die Exemplarzahl angegeben, damit die Fußnote beim 
richtigen Buchdatensatz erfasst wird! 



Signatur 

Regeln für die Signaturvergabe: 

 gleiche Titelaufnahme = Behandlung als weiteres Exemplar 



B3Kat-Realität - 1 

1. publ. 2009 

3. print with corr. 2010 

4. Print 2011 

„… Hinweis auf einen veränderten Druck … 
Solche Angaben werden dann auch als Ausgabebezeichnung bzw. als Teil davon 
erfasst …“ 
S. 3, Typ A,1 

403  3. print with corr. 
425  2010 



B3Kat-Realität - 2 

1. publ. 2009 

3. print with corr. 2010 

4. Print 2011 

(nicht umhängen) 

4. Print 2011 

* 



B3Kat-Realität - 3 

1. publ. 2009 

3. print with corr. 2010 

4. Print 2011 

4. Print 2011 

* 

keine Korrektur bereits vorhandener Aufnahmen!!! 



B3Kat-Realität - 4 

1. publ. 2009 

3. print with corr. 2010 

4. Print 2011 

5. Print 2012 

* 



B3Kat-Realität - 5 

neu: 
3. print with corr. 2010 

4. print 2011 

5. Print 2012 



Schulbücher – 1 
 



Schulbücher – 2  
 



Schulbücher – 3 
 

z.B.:  
„Druck A 7 6 5 / Jahr 2013 12 11 10  Alle Drucke 
dieser Serie A sind im Unterricht parallel verwendbar“  

„Formulierungen, die sich nur auf die Herstellung beziehen, gelten nicht als 
Ausgabebezeichnungen, sondern werden ignoriert.“ 
Beispiel: 3. Druck 
S. 3, Typ A, 2b), Ausnahme 1 



Paperback -1 

Ausnahme 2 (S. 4) 
 
 
 
aber:  
wird wegen weiterer Unterschiede eine neue Aufnahme 

gemacht 
 
 Formulierungen werden in der Ausgabebezeichnung 

berücksichtigt: 
 
403 1. paperback ed.      (z.B. mit eigenem Vorwort) 



Paperback - 2 

1. ed. 2005 

1. revised paperback ed. 
2012 

1. ed. 2005 

revised = eigene Aufnahme 

neu: 
403  1. revised paperback ed. 

1. paperback ed. 
2012 



Paperback - 3 

[ 

[ Ausnahme 2 (S. 4) 

1. publ. in paperback 
2011 

1. ed. 2005 

1. paperback ed. 
2012 

neu: 
1. publ. 2009 



Noch Fragen? 


